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Milliardenschwere Förderung:
Deutschland startet Hy2Infra-Welle für

Wasserstoffprojekte
Mit rund 4,6 Mrd. Euro fördert Deutschland 22

Wasserstoffprojekte im Rahmen des IPCEI-Programms.
Erfahre mehr über die Förderbescheide, die

Elektrolyseanlagen, Leitungen und Kavernenspeicher zur
Produktion und Lagerung von grünem Wasserstoff

unterstützen. GET H2 und andere Partner sind Teil dieser
wegweisenden Initiative für die Wasserstoffwirtschaft.

Wasserstoff: Habeck übergibt
Förderbescheide an GET H2 Partner

In einer bedeutenden Zeremonie in Berlin hat
Bundeswirtschaftsminister Robert Habeck heute
Förderbescheide im Wert von insgesamt rund 4,6 Milliarden Euro
an 22 Wasserstoffprojekte in Deutschland übergeben. Damit
sollen Elektrolyseanlagen zur Produktion von grünem
Wasserstoff, Wasserstoffleitungen und Kavernenspeicher



gefördert werden. Besonders hervorzuheben sind die elf Partner
der Initiative GET H2, die ebenfalls von dieser Förderung
profitieren.

Die Gelder werden im Rahmen der Hy2Infra-Welle des IPCEI-
Programms (Important Projects of Common European Interest)
bereitgestellt. „Das ist ein bedeutsamer Tag, der die
verschiedenen Bausteine für die Wasserstoffwirtschaft
zusammenbringt. Ab jetzt wird gebaggert und gebuddelt“, sagte
Bundeswirtschaftsminister Robert Habeck in der
Pressekonferenz.

Die Förderbescheide sind ein wichtiger Schritt für den Hochlauf
der Wasserstoffwirtschaft in Deutschland. Sie ermöglichen es
den Unternehmen, ihre Projekte weiter voranzutreiben und
Investitionsentscheidungen zu treffen. Die Unternehmen hatten
bereits viel Eigenleistung erbracht, und die Förderbescheide
waren der letzte Baustein, der für die finale Umsetzung fehlte.

Die geförderten Projekte der GET H2 Partner Air Liquide, bp,
Creos, Hydrogenious und Linde sowie thyssenkrupp Steel,
Salzgitter und BASF sind Teil einer größeren Initiative, die die
Schaffung eines wettbewerbsorientierten Wasserstoffmarktes
und die Umsetzung der Energiewende vorantreibt.

Die Förderbescheide werden zu 70 Prozent vom Bund und zu 30
Prozent von den Bundesländern finanziert. Sie tragen dazu bei,
Deutschland als Vorreiter in der Wasserstoffwirtschaft zu
etablieren und den Weg für eine kohlenstoffarme Zukunft zu
ebnen.

Die GET H2 Initiative, die 2019 ins Leben gerufen wurde, hat das
Ziel, den Kern für eine bundesweite integrierte
Wasserstoffwirtschaft zu etablieren und zur effizienten
Umsetzung der Energiewende beizutragen. Die Partner der
Initiative setzen sich aus Unternehmen, Kommunen und
Institutionen zusammen und arbeiten gemeinsam an Projekten
zur Erzeugung, dem Transport und der Speicherung von



Wasserstoff in allen Sektoren.

Dieser Förderbescheid ist ein weiterer Schritt auf dem Weg zu
einer nachhaltigen und grünen Wasserstoffwirtschaft in
Deutschland. Die finanzielle Unterstützung ermöglicht es den
Unternehmen, ihre Pläne in die Tat umzusetzen und
Deutschland als führenden Marktteilnehmer in der
Wasserstoffbranche zu etablieren.

Der Wasserstoffsektor hat das Potenzial, zu einem wichtigen
Bestandteil der Energiewende in Deutschland und Europa zu
werden. Die Förderung von Wasserstoffprojekten trägt zur
Reduzierung der Kohlenstoffemissionen bei und stellt eine
saubere und nachhaltige Energiequelle dar.

Die Förderbescheide an die GET H2 Partner sind ein
bedeutender Schritt in die richtige Richtung und ein Zeichen für
den fortschreitenden Ausbau der Wasserstofftechnologie in
Deutschland.
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